
Gaufinale der Sportschützen

Denkbar knapp
Anna Schindlmeier, Tobias Poka und Elisabeth
Mühlbauer die Gewinner des Hans-Ritt-Cups

Nach zweijähriger Unterbre-
chung wurde heuer wieder das

Gaufinale der Sportschützen im
Schützenhaus der Schützengilde
Straubing statt. Unter der Schirm-
herrschaft von Landtagsabgeordne-
ten Hans Ritt erlebten Fans und Zu-
schauer vier spannende Finals der
besten Sportschützen des Schützen-
gaues Straubing-Bogen.
In jeder Klasse wurde ein Vor-

kampf mit zehn Schuss auf Zehntel-
wertung geschossen. Die besten
zehn Vorkampfschützen qualifizier-
ten für das K.o.-Finale. In diesem
musste nach jedem Durchgang der
Schütze mit dem schlechtesten
Schuss den Stand verlassen. Auf-
grund der Zehntelwertung waren
die Entscheidungen manchmal
denkbar knapp.

Spannung in den K.o.-Finals
Karer Vorkampfsieger mit der

Luftpistole wurde Christian Ebner,
Eintracht Obermiethnach. Im Fina-
le musste er sich knapp mit einer 9,9
der Siegerin Ulrike Watzek (Schüt-

zengilde Straubing) geschlagen ge-
ben. Den dritten Rang holte sich To-
bias Poka (Stadtwerke Straubing).
Erstmals im Programm war das

Finale der Luftgewehr-Auflage-
schützen. Im Finale sahen die Zu-
schauer nur zwei Neuner. Der Sieg
ging an Hans Lanzinger (Vorwald-
schützen Steinach), der neun Zeh-
ner vorweisen konnte, genau wie
der zweitplatzierte Alfred Weiß
(Schützengilde), der den Vorkampf
mit 105,9 Ringen gewonnen und mit
einem 9-Teiler den besten Schuss
abgeliefert hatte. Der dritte Platz
ging an Walter Färber (Vorwald-
schützen Steinach) mit einer 10,2.

Überraschungen beim Luftgewehr
Im Vorkampf der Luftgewehr-

schützen, Klasse 2, lieferte Roman
Boger von den Bogener Sportschüt-
zen eine klasse Leistung ab, aber im
Finale reichte es nur zum siebten
Platz. Nervenstärke bewies Quirin
Heuschneider (Kgl. priv. SG Mitter-
fels) mit sechs Zehnern. Auf Platz
zwei kam Sophie Iturralde (Wind-

berg), gefolgt von Sabrina Kreuz
(Hunderdorf).
Eine faustdicke Überraschung

gab es im Luftgewehr-Klasse-
1-Wettbewerb: Der Vorkampf ging
noch klar an den favorisierten
Christoph Bogner-Weiß (Schützen-
gilde) mit 102,6 Ringen. Im Finale
schlug aber die Stunde von Lukas
Fischer (Oberzeitldorn), der mit
sechs Zehnern vor Christoph Bog-
ner-Weiß gewann.

In dem starken Finale freute sich
Daniel Bach (Windberg) über den
dritten Rang. Aus den Wertungs-
schüssen des Vorkampfes wurden
die besten Zehner zur Ermittlung
der Sieger des Hans-Ritt-Cup ver-
wendet. Siegerin mit dem besten
Luftgewehrschuss, einen 17,4-Tei-
ler, wurde Anna Schindlmeier (Wel-
chenberg), gefolgt von Marie Ebner
(Bogen) und Christoph Bogner-Weiß
(Schützengilde). Mit der Luftpistole

siegte Tobias Poka (Stadtwerke
Straubing) vor Christian Ebner
(Obermiethnach) und Sonja Hege-
lein (Sportschützen JVA Straubing).
Mit einem 13,4-Teiler gewann Eli-
sabeth Mühlbauer den Wettbewerb
der Luftgewehr-Auflage-Schützen.
Auf dem zweiten Rang folgte Rein-
hard Helmrecht (Ittling), Dritte
wurde Silvia Weiß (Stadtwerke).

Von Leistungen beeindruckt
Vor der Siegerehrung begrüßte

Gauschützenmeister Roland Saller
noch einmal offiziell die Ehrengäs-
te, allen voran den Landtagsabge-
ordneten Hans Ritt als Schirm-
herrn, den Ehrengauschützenmeis-
ter Berthold Amann, die Sektions-
schützenmeisterin Silvia Weiß, den
stellvertretenden Gauschützen-
meister Markus Exner, die beiden
Gausportleiter Ralf Zedler und Al-
fred Weiß sowie den Bezirkssport-
leiter Christian Sittner und bedank-
te sich bei den vielen Helfern. Ein
Dankeschön ging an die Schützen-
gilde Straubing für die Standüber-
lassung und den Vereinswirt Tho-
mas Baumann.
Bevor er zusammenmit demGau-

schützenmeister die Siegerehrung
vornahm, zeigte sich Schirmherr
Hans Ritt beeindruckt von der Leis-
tung der Schützen und sichterte ih-
nen seine Unterstützung für ihre
sportlichen Belange zu. (ros

Gaufinalsieger und Offizielle: (v. l.) Schirmherr MdL Hans Ritt, Gauschützen-
meister Roland Saller, Anna Schindlmeier, Tobias Poka, Ulrike Watzek, Lukas
Fischer, Elisabeth Mühlbauer, Hans Lanzinger und Markus Exner, stellvertre-
tender Gauschützenmeister. Foto Markus Exner


